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Pressemitteilung 
 
Markus Siegel erhält ERC Consolidator Grant  
 
Europäischer Forschungsrat fördert Projekt zur Untersuchung der 
neuronalen Grundlagen unseres Denkens 
 
 
 
Tübingen, den 11.12.2019
 
Der Europäische Forschungsrat (Englisch: European Research Council, 
ERC) fördert Professor Dr. Markus Siegel vom HIH und dem Werner 
Reichardt Centrum für Integrative Neurowissenschaften mit einen ERC 
Consolidator Grant. Siegel und sein Team erforschen die neuronalen 
Grundlagen unseres Denkens und Handels. Sie interessiert, wie senso-
rische, kognitive oder motorische Informationen im Gehirn entstehen 
und inwieweit daran Wechselwirkungen zwischen verschiedenen Ner-
venzellnetzwerken beteiligt sind. Bislang werden solche neuronalen In-
teraktionen und die Informationskodierung in weitgehend getrennten 
Forschungsbereichen untersucht. Der Neurowissenschaftler Markus Sie-
gel will diese Felder in seinem Projekt „Neuronal Information through 
Neuronal Interactions (NINI)“ verknüpfen. 
 
Hierfür kombiniert Siegel neueste elektrophysiologische und analytische 
Techniken. Mit Magnetoenzephalographie (MEG) misst er und sein 
Team die Gehirnaktivität von Menschen, während diese sich zwischen 
verschiedenen Handlungsalternativen entscheiden. So lässt sich unter-
suchen, welche Gehirnareale während der Entscheidungsfindung kom-
munizieren und welche dieser Interaktionen den getroffenen Entschei-
dungen, und somit der neuronalen Kodierung bestimmter Informationen, 
zugrunde liegt. Durch vergleichbare Untersuchungen im Tiermodell er-
forschen sie dann die Schaltkreisinteraktionen auf der Ebene einzelner 
Neuronen. Von dieser Herangehensweise und der Verknüpfung zwei 
weitgehend getrennter Felder verspricht sich Siegel wichtige neue Er-
kenntnisse über die neuronalen Grundlagen unseres Denkens und Han-
delns. 
 
Mit dem ERC Consolidator Grant unterstützt der Europäische For-
schungsrat Wissenschaftler mit mehrjähriger Forschungserfahrung beim 
Aufbau einer Karriere und ihres eigenen Forschungsteams. Die Kreativi-
tät junger, vielversprechender Wissenschaftlerinnen und Wissenschaft-
ler soll gefördert, neue Ideen in die Forschungsfelder getragen werden. 
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Die Ausschreibung erfolgt themenoffen und über alle Bereiche der Wis-
senschaft hinweg. 
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